
 

Zahlen und Fakten 

Einzelhandelsinvestmentmarkt Deutschland 
Q1 2022 



Zitat von François VI. Duc de La Rochefoucauld 
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Investmentmarkt 
Einzelhandel 

Transaktionsvolumen Einzelhandel 

    

Transaktionsvolumen Einzelhandel nach Transaktionsart 

   

Transaktionsvolumen Einzelhandel nach Käuferherkunft 

 

Transaktionsvolumen Einzelhandel nach Käufertyp 

 

Der Investmentmarkt für Einzelhandels-
immobilien in Deutschland hat sich in den 
ersten Monaten des Jahres 2022 lebhaf-
ter als im Vorjahr gezeigt. So ist mit einem 
erfassten Transaktionsvolumen von 2,15 
Mrd. Euro der schlechte Vorjahresstart 
um rund 0,8 Mrd. Euro übertroffen wor-
den (Q1 2021: 1,33 Mrd. Euro). Der 
Schnitt der letzten fünf Jahre ist hingegen 
um ein Fünftel unterschritten worden (Q1 
2017 – Q1-2021: 2,74 Mrd. Euro).  

Die positive Marktperformance gegen-
über dem Vorjahreszeitraum ist nahezu 
ausschließlich auf Konzepte mit einem 
Lebensmitteleinzelhandelsschwerpunkt 
zurückzuführen. Diese sind hierbei so-
wohl in Paketen als auch bei Einzelver-
käufen gefragt gewesen. Auf Portfolio-
deals entfällt ein Gesamtmarktanteil von 
nun 28,3 % nach 15,3 % in Q1 2021. In 
Summe entspricht dies einem Transakti-
onsvolumen von ca. 0,6 Mrd. Euro (Q1. 
2021: 0,2 Mrd. Euro). Einzelverkäufe 
summieren sich in den ersten drei Mona-
ten 2022 auf 1,55 Mrd. Euro und bewe-
gen sich damit mehr als ein Drittel über 
dem Vorjahr.  

Das Marktgeschehen ist in den ersten 
drei Monaten 2022 maßgeblich durch 
deutsche Investoren geprägt worden. In 
Summe haben diese ca. 1,9 Mrd. Euro in 
einheimische Einzelhandelsimmobilien in-
vestiert. Damit sind diese vorrangig für 
die positive Gesamtmarktentwicklung 
verantwortlich, während bei ausländi-
schen Anlegern unter dem Strich sogar 
ein Minus steht. Mit 0,24 Mrd. Euro ha-
ben letztere 5 % weniger als im Vorjah-
reszeitraum investiert. 

Unter den Investorentypen stechen ne-
ben den altbekannten „Asset- / Fonds-
managern“ und „offenen Immobilien-
fonds / Spezialfonds“ auch „Projektent-
wickler / Bauträger“ hervor.   
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Durchschnitt 5 Jahre: 11,36 Mrd. EUR

Einzeltransaktion

Portfoliotransaktion

Deutschland

USA

Irland

Luxemburg

Sonstige

Assetmanager / Fondsmanager

Offene Immobilienfonds /
Spezialfonds

Projektentwickler / Bauträger

Privatinvestor / Family Office
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71,7 %

28,3 %

88,6 %

6,9 %

3,6 % 0,4 % 0,4 %

35,2 %

26,2 %

16,9 %

11,7 %

10,0 %



Investmentmarkt 
Einzelhandel 

Transaktionsvolumen nach Einzelhandelstyp 

 

Spitzenrenditen Top-5 Einzelhandel 

 

Spitzenrenditen nach Einzelhandelstyp 

 

Spitzenrenditen nach Assetklassen 

 

Supermärkte, Discounter, 
Fachmärkte / Fachmarktzentren

Geschäftshäuser, Kauf- und 
Warenhäuser

Shopping-Center
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Lebensmittelgeankerter Einzelhandel 
Shopping Center

Fachmarktzentrum 
Geschäftshäuser Top-5
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67,1 %

27,7 %

5,2 %

Berlin Hamburg München Frankfurt Düsseldorf

Durchschnitt Top-5 EZH Durchschnitt Top-5 Büro Durchschnitt Top-5 Logistik

Auch zum Jahresbeginn 2022 hält der 
Run auf lebensmittelgeankerte Kon-
zepte an. So verbuchen Supermärkte, 
Discounter sowie Fachmärkte / Fach-
marktzentren Investments in Höhe von 
rund 1,44 Mrd. Euro, womit das Vorjah-
resresultat mehr als verdoppelt worden 
ist. Dahinter folgen Geschäfts- sowie 
Kauf- und Warenhäuser mit einer leich-
ten Zunahme auf rund 0,6 Mrd. Euro. 
Das bereits geringe Investmentvolumen 
von Shopping-Centern ist abermals ge-
sunken und erreicht nur noch einen 
Marktanteil von 5,2 %. 

Die Spitzenrenditen für Geschäftshäuser 
in den Top-5 Städten zeigen sich auch 
im ersten Quartal 2022 stabil. So notie-
ren diese weiterhin bei 2,90 % in Berlin 
und München, 3,10 % in Hamburg, 
3,15 % in Frankfurt sowie 3,25 % in 
Düsseldorf. Der hohe Druck auf die Ren-
diten von Immobilien mit einem Lebens-
mittelschwerpunkt, d.h. bei Supermärk-
ten sowie Fachmarktzentren, ist unver-
mindert spürbar. So sind die Spitzenren-
diten bei diesen jeweils nochmal um 10 
Basispunkte auf nun je 3,50 % gesun-
ken. In der aktuellen geopolitischen 
Lage sowie der sich abzeichnenden 
Zinswende ist der Renditetiefpunkt je-
doch erreicht und der Beginn eines ge-
nerellen Anstiegs im Einzelhandelsseg-
ment erkennbar. Shopping-Center-Ren-
diten liegen unverändert sowohl gegen-
über dem Vorjahres- als auch dem Vor-
quartal bei 4,90 %. 

Die derzeitige wirtschaftliche Entwick-
lung mit der höchsten Inflation seit 40 
Jahren wird den Einzelhandelsinvest-
mentmarkt auch in den nächsten Mona-
ten prägen. Das Interesse an Geschäfts-
häusern und Shopping-Centern mit sin-
kender Kaufkraft und genereller Kaufzu-
rückhaltung der Konsumenten dürfte 
weiter abnehmen, wohingegen Lebens-
mittelkonzepte weiter auf den Einkaufs-
listen der Investoren stehen werden. 



EIN PARTNER. ALLE LEISTUNGEN. ALLE ASSETKLASSEN. 
BÜRO – EINZELHANDEL – LOGISTIK – WOHNEN 

ASSET MANAGEMENT 

BEWERTUNG UND RESEARCH 

CORPORATE FINANCE ADVISORY 

CORPORATE REAL ESTATE SERVICES 

HEALTHCARE 

TRANSAKTIONSBERATUNG 

VERKAUF UND VERMIETUNG

IHR PARTNER FÜR IMMOBILIEN –  
WIR ZEICHNEN UNS AUS 

INHABERGEFÜHRT  

PARTNER AKTIV IM TAGESGESCHÄFT  

ÜBER 30 JAHRE MARKTERFAHRUNG  

UNABHÄNGIG – INNOVATIV – LÖSUNGSORIENTIERT 

LOKAL – BUNDESWEIT – TOP NETZWERK 

FLEXIBEL – KUNDENFOKUSSIERT – KOMPETENT  
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